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Regionaler Abschlussworkshop am 7. September in Aachen 



Å 910.000 Einwohnern 
 

Å 7 Universitäten 
 

Å 65.000 Studierende 
 

Å 45.000 Unternehmen 
 

Å 330.000 Beschäftigte 
 
 
 
 

 

     Charlemagne Grenzregion 



     Charlemagne Grenzregion 

Å Projektaufruf  2015: Raumbeobachtung  
      Deutschland und angrenzende Regionen 

 
Å Fördermittelgeber: Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 

Raumforschung im Auftrag des BMVI, begleitet durch das Büro 
Spiekermann und Weber, Dortmund  
 

Å Beginn des Projektes: März 2016  
 

Å Hauptziel: Erarbeitung von Handlungsempfehlungen, die der 
Implementierung eines dauerhaften Raumbeobachtungs-
systems für deutsche und angrenzende Regionen dienen.  
 

Å 6 weitere Modellregionen 
 

Å Schwerpunkt: Siedlung. Wohnen. Arbeitsmarkt 
 

 
 
 
 

 



     Charlemagne Grenzregion 

Å Arbeitsgruppe mit Vertretern aus D, B und NL   
 

Å Themeneingrenzung  
 

Å Unterstützung durch das Büro BKR,  
      Stadt- und Regionalplanung, Aachen  

 
Å Probleme:  

 
ü Daten nicht einheitlich 
ü Daten unterschiedlich aggregiert 
ü Übernahme funktioniert selten 
ü Daten nicht vorhanden 

 
 
 
 

 
 
 
 

 



     Charlemagne Grenzregion 

Å 1 Fächennutzung / -entwicklung      
 

Å 2 Siedlungsstrukur und Einwohner   
 

Å 3 Bevölkerungsentwicklung 2011-2015 
 

Å 4 Beschäftigten 
 

Å 5 Wohnungsmarkt 
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1 Flächennutzung 2012 

Quelle: Corine Landcover 2012 



1 Entwicklung der Flächennutzungsstatistik  
Differenz zwischen Flächennutzungsstatistiken 2000 und 2012 

Die Statistik berechnet die Differenz zwischen den Nutzungsklassen 2000 und 2012. 
Die Statistik beinhaltet nicht nur wirkliche Nutzungsänderungen sondern auch Änderungen der  
Zuordnung der tatsächlichen Nutzung zu Nutzungsklassen, bspw. aufgrund der automatisierten  
Nutzungsklassifikation. 
Quelle: Corine Landcover Statistik 2000 und 2012 

Wohnen und 
Freizeit 

 
in ha 

Gewerbe, 
Industrie und 

Verkehr 
in ha 

Landwirt-
schaft 

 
in ha 

Wald und 
Natur 

 
in ha 

Wasserflächen 
und Feucht-

gebiete 
in ha 

Niederländische 

Gemeinden 
98,27  -41,67  -92,90  36,31  -0,00  

Städteregion  

Aachen 
1.877,39  -48,33  -2.779,08  840,69  109,34  

Deutschsprachig 

Gemeinschaft 
-17,29  114,22  -65,69  -31,13  -0,11  

Grenzregion  

Charlemagne 
1.958,36  24,21  -2.937,67  845,87  109,22  



2 Siedlungsstruktur & Einwohner 2015 
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Quelle: IT.NRW, CBS NL, StatBel, Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft/Ostbelgien 



   3 Bevölkerungsentwicklung 2011 bis 2015 

Quelle: IT.NRW, CBS NL, StatBel, Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft/Ostbelgien 
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    3 Bevölkerungsentwicklung 2005 bis 2010 gegenüber 2011 bis 2015 
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Quelle: IT.NRW, CBS NL, StatBel, Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft/Ostbelgien 
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3 Altersstruktur der Bevölkerung 2015 

Quelle: IT.NRW, CBS NL, StatBel, Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft/Ostbelgien 



0

10.000

20.000

30.000

40.000

50.000

60.000

70.000

80.000

90.000

4 Beschäftigte insgesamt 2014 



5 Wohnungsmarktbeobachtung 

Kennzeichnung des grenzüberschreitenden Wohnungsmarkts im 
Drei-Länder-Eck  

Å Insgesamt rund 475.000 Wohnungen in der Grenzregion 
Charlemagne 

Å Bestehende grenzüberschreitende Verflechtungen 

Å zunehmende disparate Entwicklung in den Teilregionen und 
Ländern Č Schrumpfung und Leerstand einerseits, 
Wohnungsknappheit und steigende Preise andererseits 

ÅWohnmonitor 2013  



5 Wohnungsdichte 2015 

Quelle: IT.NRW, CBS NL, StatBel, Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft/Ostbelgien 

Deutliche Drei-Teilung der Grenzregion 
Charlemagne 

Å Dicht besiedelter und bewohnter 
nördlicher Bereich im Bördegebiet mit 
der Stadt Aachen als Zentrum und 
dem ehemaligen Aachener 
und Limburger Steinkohlenrevier  

Å Dünn besiedelter und bewohnter 
mittlerer Bereich im Voreifelgebiet 

Å Sehr dünn besiedelter und bewohnter  
südlicher Teil in der Eifel und den 
Ardennen 


